
2 – Seen – Tour 

    

Start: Parkplatz Sessellift in der Sankenbachstrasse, 72270 Baiersbronn    

    

Ziel: Parkplatz Sessellift in der Sankenbachstrasse, 72270 Baiersbronn    

  

Wegverlauf: Spielplatz – Sankenbach Wasserfälle – Ellbachblick – Ellbachsee       

Ellbachtanne – Grünes Plätzle – Höllrain Holzweg – Parklatz Heuberg                        

Höferköpfle – Parkplatz Sessellift    

    

Wegmarkierung: Libelle       

     

Karte: Baiersbronn Wanderkarte 1:25.000          

    

Einkehrmöglichkeit:  

 

Strecke: 19,8 km    

    

Schwierigkeitsgrad: mittel    

    

Tipp: Festes Schuhwerk, Wanderstöcke, nicht Kinderwagentauglich,  

  

   Öffnungszeiten beachten    

  

Wenn Engel wandern gehen, so sagt man doch, oder? Heute beginnt meine Wanderung in der 

Sankenbachstrasse, unterhalb der Glasmännlehütte. Und wieder hat mich mein Bauchgefühl 

nicht verlassen. Das Wetter war genial. Vom Parkplatz aus, folgen wir immer dem Weg, in 

Richtung Sankenbachwasserfälle. Jetzt war ich schon so oft da oben, aber diesmal hatte ich 

richtig Glück. Endlich konnte ich mal ein gutes Bild von den Wasserfällen machen. Oben 

angekommen, geht’s weiter in Richtung Ellbachsee.  Der Abstieg zum Ellbachsee ist nur mit 

geeignetem Schuhwerk zu empfehlen. Und mit Stöcken. Unten angekommen, wollte ich 

eigentlich ein schönes Bild vom See machen. Zu meinem Erstaunen, saß da aber jemand 

direkt vor meiner Linse. Da ich von Hause aus neugierig bin, sprach ich ihn einfach an. Wie 

sich rausstelle, hatte er denselben Weg wie ich. Wir hatten viel zu erzählen, und was ganz 

wichtig ist, wir hatten denselben Rhythmus. Vorbei am Abenteuerpfad und der Ellbachtanne, 

führt unser Weg weiter in Richtung Grünes Plätzle. Ab dort hat man einen fantastischen 

Ausblick ins Mitteltal. Wir folgen dem Weg immer weiter in Richtung Parkplatz Heuberg.  

Obwohl der Rest des Weges wunderschön ist, zieht er sich ein bisschen. Die Krönung des 

Tages, war ein Essen im Seidtenhof. Also, einen schönen Gruß nach Karlsruhe. Leider habe 

ich mal wieder den Namen vergessen.     

 

 

 Viel Spaß beim Wandern, wünscht Euch Pforzheims erster Wanderkoenig.    

    


